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Grußwort und Aktuelles

Liebe Bairer Bürgerinnen und Bürger,

an einem Donnerstag Abend im September hat die Bairer Musi ganz kurzfristig 
zu einer Abendserenade am Alten Turm in Jakobsbaiern eingeladen (siehe 
Titelbild). Auf Grund der derzeitigen Bestimmungen konnte keine offizielle 
Werbung gemacht werden und trotzdem kamen einige Besucher aus unserer 
Gemeinde um die Klänge bei wunderbarer Abendstimmung zu genießen. Das 
war die erste (und wahrscheinlich einzige) Kulturveranstaltung in diesem Jahr 
seit Beginn der Corona-Pandemie und alle Besucher hatten so ein Gefühl von 
ein bisschen Normalität. 

Bürgerversammlung: 
Nach langem Hin und Her haben wir uns entschieden, heuer keine Bürger-
versammlung durchzuführen. Uns fehlt ein entsprechend großer Raum wo  
unsere Bürger mit ausreichendem Abstand untereinander aktuelle Themen 
aus unserer Gemeindepolitik erfahren können. Außerdem wären durch das 
derzeit wieder steigende Infektionsgeschehen größere Zusammenkünfte 
unverantwortlich. In dieser Ausgabe stelle ich Ihnen deshalb im Innenteil einen 
Auszug aus der schon vorbereiteten Präsentation vor. Sollten Sie dazu Fragen 
oder sonstige Anliegen haben, dürfen Sie sich gern an mich wenden.

Ratsinformationssystem: 
Auch bei uns im Gemeinderat hat die Digitalisierung Einzug gehalten. Die 
Einladung und die dazugehörigen Sitzungsunterlagen in Papierform werden 
bald der Vergangenheit angehören. Mit der Einführung des RIS (Ratsinforma-
tionssystem) können die Gremiumsmitglieder alle benötigten Daten in dem 
Programm online abrufen und nachlesen. Aber auch Sie als Bürgerinnen und 
Bürger können unter dem Link https://ris.komuna.net/glonn/ die Sitzungs-
termine, Tagesordnungen und die Protokolle der vergangenen Sitzungen 
nachlesen.

Kartonagencontainer: 
Die letzten Monate haben gezeigt, dass an den Entsorgungscontainern speziell 
das Aufkommen von Kartonagen enorm zugenommen hat. Ab November 
wird deshalb an der Wertstoffinsel am alten Lagerhaus in Kulbing ein zweiter 
Papier- und Kartonagencontainer aufgestellt, da der bisherige laufend über-
füllt ist. Bitte nutzen Sie das zusätzliche Angebot und tragen Sie bitte dazu 
bei, dass die Fläche um die Container sauber bleibt. Im Zuge dessen möchte 
ich auch darauf hinweisen, dass Sie Ihre Wertstoffe (Papier, Kartonagen etc.) 
bei uns in der Gemeinde entsorgen müssen. In den Nachbargemeinden  
(z.B. am Containerplatz am Busbahnhof Glonn) ist das nicht erlaubt.

 
Ich wünsche uns nun, dass wir gut durch den Winter kommen und dass das 
Infektionsgeschehen nicht zu sehr unseren Alltag einschränkt. Halten wir zu-
sammen, unterstützen wir uns gegenseitig in dieser nicht einfachen Zeit und 
blicken wir trotz allem positiv nach vorne. Bleiben Sie gesund. 

Ihr  
Martin Riedl 
1. Bürgermeister

85625 Baiern
Tel. 08093 / 901 08 18 

Raphaelweg 12 
 

Garten- und Landschaftsbau  Planung, Anlage und Pflege
Christian Michel  

www.michel-gartengestaltung.de
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Gemeindegeschichte  
in historischen Zeitungsartikeln, 5. Teil
Hans Obermaier aus Glonn hat in mühevoller Arbeit im Ebersberger Kreisar-
chiv aus Zeitungen des letzten Jahrhunderts viele Artikel ausgesucht, die  
Ereignisse aus der Gemeinde Baiern schildern. In lockerer Folge wird Günter  
Staudter diese interessanten Begebenheiten im Originaltext im Bairer Gmoa-
bladl vorstellen. Der folgende Artikel erschien vor genau 90 Jahren in der 
Zeitung „Der Oberbayer“. Hintergrund dieses Berichts ist das aufgrund von 
Straftaten der „Zöglinge“ oft angespannte Verhältnis der Bairer Bevölkerung 
zu den Burschen im Piusheim, was der Bairer Gerüchteküche stets neue  
Nahrung lieferte. Darum könnte die Überschrift durchaus lauten:

Gerücht über Raubmörder aus dem Piusheim 
2.10.1930. Der Raubmord, der in der Nacht von Samstag auf Sonntag in Ziegel-
berg bei Rosenheim an dem 70jährigen Nachtwächter Liebl begangen wurde, 
bildete hier lebhaften Gesprächsstoff und erregte die Gemüter mehr als sonst, 
als man hörte, daß die Täter 2 Zöglinge aus dem naheliegenden „Piusheim“ sein 
sollen. Das Gerücht von den Piusheimer Zöglingen fand umso mehr Glauben, als 
auch noch bekannt wurde, daß am Montag ein Kriminalbeamter aus München 
bei der hiesigen Gendarmerie dienstlich längere Zeit anwesend war, was das 
Gerücht alsbald zur Tatsache anschwellen ließ. Der Verdacht gegen die Zöglinge 
erwies sich jedoch, wie so oft bei solchen Vorkommnissen, als wildes Gerücht. 
Die Zöglinge waren 
vor einiger Zeit auf 
Besuch bei Verwand-
ten in Rosenheim 
und sollen allerdings 
ein Interesse an 
den ermordeten 
Nachtwächter, der 
ein Sonderling war, 
gezeigt haben. In 
der Mordnacht aber 
waren die beiden 
Zöglinge wieder im 
Piusheim, so daß die 
beiden als Täter nicht 
mehr in Betracht 
kommen konnten.

Opel Vertragshändler

Opel Vertragswerkstatt

Junge Opel Kompetenzcenter

1a Autoservice für alle Fabrikate

kostenloser Hol- & Bringservice

Neu im Autohaus Mittermüller:
Neu- & Jahreswagen aller Fabrikate zum Bestpreis

Adolf-Kolping-Str. 1  85625 Glonn

08093-759  www.autohaus-mittermueller.de



's Bairer Gmoabladl 's Bairer Gmoabladl

8 | Oktober 2020          Oktober 2020 | 9 

Berichte aus dem Gemeinderat
 
Sitzung vom 13. Juli 2020

Bauantrag

Abbruch des Wohnhauses und Ersatzbau in Kleinesterndorf 
Das bestehende Bauernhaus soll abgebrochen und mit einer etwas vergrößerten 
Grundfläche wieder aufgebaut werden. Der Neubau erfolgt first- und traufgleich 
als Anbau zum restlichen Hofgebäude. Das Wohnhaus erhält zwei Wohneinheiten, 
wobei eine Wohneinheit als Austragswohnung genutzt werden soll. Um eine bes-
sere Belichtung im DG zu erreichen soll nach Süden ein Quergiebel eingebaut wer-
den. Das Bauvorhaben liegt im baurechtlichen Außenbereich. Nach § 35 Abs. 4 
Nr. 2 BauGB ist die Neuerrichtung eines vorhandenen Gebäudes unter bestimmten 
Voraussetzungen zulässig. So muss z. B. das Gebäude Missstände oder Mängel 
aufweisen und vom Eigentümer seit längerer Zeit selbst genutzt worden sein und 
der Eigentümer oder seine Familienangehörigen den Neubau wieder selbst nutzen. 
Die erforderlichen vier Stellplätze werden im Hofbereich bereitgestellt.  
Das Bauvorhaben ist planungsrechtlich zulässig. Dem Bauvorhaben wird das  
gemeindliche Einvernehmen erteilt. 

Antrag auf Außenbereichssatzung Pfleg

Die Familie Pößl hat einen Antrag auf Behandlung und Abstimmung für die 
Außenbereichssatzung Pfleg gestellt. Seit längerer Zeit bemüht sich die Familie 
Pößl ein Baurecht in Pfleg zu erwerben. Es wurden sämtliche Möglichkeiten 
über die Schaffung von Baurecht mit dem Landratsamt Ebersberg besprochen. 
Im Rahmen der gesetzlichen Möglichkeiten kommt nur ein kompletter Sat-
zungsumgriff mit den Weilern Pfleg und Einhaus in Betracht. Die Weiler Pfleg 
und Einhaus würden mit mindestens drei neuen Baukörpern zusammenwachsen.  
 
Der Bürgermeister steht diesem Satzungsumgriff positiv gegenüber, da Einhei-
mischenbaugrundstücke ohne großen Aufwand für die Gemeinde geschaffen 
werden. Grundstücke für Baugebiete zu bekommen und zu erschließen wird 
immer schwieriger. In der Diskussion brachten die Gemeinderäte verschiedene 
Argumente zum Antrag auf eine Außenbereichssatzung in Pfleg ein, pro und 
contra:

-  Die Weiler sollen erhalten bleiben. Diese sind prägend für die Gemeinde.   
 Mit diesem Antrag würde ein Präzedenzfall geschaffen und ähnliche Anfragen  
 im Außenbereich können nicht mehr abgelehnt werden. Andere Weiler   
 in der Gemeinde würden ebenfalls zusammenwachsen.  
-  Eine kleinteilige Ausweisung ist schöner als wieder ein neues Baugebiet. 
-  Die Gemeinde hat bei solchen Ausweisungen keinen finanziellen Gewinn.  
 Für den Erhalt der Infrastruktur braucht die Gemeinde solche Einnahmen.  
-  Seit längerem strebt die Gemeinde einen Grundsatzbeschluss für den Erlass  
 von Satzungen im Außenbereich an. Für diesen Grundsatzbeschluss muss   
 erst eine rechtliche Beratung erfolgen. 
-  Bei solchen Einzelausweisungen bleibt kein Grundstück für die Gemeinde,  
 bzw. andere Einheimsche. Eine Ausweisung soll nur noch mit Grundstücks- 
 beteiligung der Gemeinde erfolgen.

Der Gemeinderat hat bereits in früheren Sitzungen über den Erlass von Außen-
bereichssatzungen beraten, da verschiedene Anfragen aus dem Gemeindebe-
reich vorliegen. Für diese Anfragen und der zukünftigen Bebauung im Außen-
bereich plant der Gemeinderat eine Regelung zu erarbeiten.

Beschluss: a)  Antrag auf Außenbereichssatzung  
    Der Gemeinderat lehnt den Antrag auf Erlass einer  
    Außenbereichssatzung in Pfleg ab. 
   b) Bebauung im Außenbereich 
    Der Gemeinderat erarbeitet für sich Regeln für eine Bebauung  
    im Außenbereich. Dafür soll eine Rechtsberatung in Anspruch  
    genommen werden.

Hagenrainer Theo
Fliesen-, Platten- und Mosaikleger

Angerweg 14 · 85625 Antholing

Tel. 0 80 93 / 46 91
www.fliesen-hagenrainer.de

Meisterbetrieb
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Bäume,  Sträucher,  Hecken

GR Huber macht darauf aufmerksam, die Bäume, Sträucher und Hecken sind 
zurückzuschneiden. Wenn die Gemeinde jemanden beauftragen muss, trägt der 
Besitzer die Kosten. Bei Unfällen steht jeder Besitzer in seiner Verantwortung.

Ausbau Digitalnetz

GR Müller berichtet vom neuen Bayerischen Mobilfunkförderprogramm.  
Im Gemeindegebiet ist an bestimmten Stellen eine schlechte Verbindung.  
Es wird immer mehr über Handy telefoniert, besonders in Corona–Zeiten. 

Sitzung vom 14. September 2020

Trinkwasserbrunnen Georgenberger Au 
Ergebnisvorstellung der geophysikalischen Untersuchung 
Für die Standortfindung eines zweiten Brunnens in der Georgenberger Au 
wurde eine geophysikalische Untersuchung der Firma GEOLOG, Augsburg 
durchgeführt. Hierfür wurden am 15.7.2020 zwei sich kreuzende geoelekt-
rischen Profilmessungen mit jeweiliger Länge von 500 m im Waldgebiet der 
Georgenberger Au durchgeführt. Der geologische Schichtaufbau konnte 
ermittelt werden und in grafischer Darstellungen festgehalten werden. Eine 
vorwiegend kiesig interpretierte Schicht liegt bis ca. 50 m Tiefe. Dort wurden 
sehr gute hydrogeologische Verhältnisse mit Grundwassermächtigkeiten von 
10 - 12 m festgestellt, während im derzeitigen Brunnen 1 nur Grundwasser-
mächtigkeiten von ca. 2 m Höhe vorhanden sind. 

Durch die Erkundigungen konnte die Fließrichtung des Grundwassers sowie 
eine Kiesrinne mit hohem Grundwasservorkommen festgestellt werden. 

Zur heutigen Sitzung ist Dr. Knorr vom Ingenieurbüro Dr. Knorr GmbH,  
München anwesend, um den aktuellen Stand und die weitere Vorgehens- 
weise in der Trinkwasserversorgung zu besprechen. Er erläutert den Unter- 
suchungsbericht der geophysikalischen Untersuchung und stellt dem Gemeinde-
rat die Erkundungsergebnisse von Messstellen und dem Brunnen 1 vor.  
Dr. Knorr schlägt die weiteren Schritte für den neuen Brunnenstandort und 
der Schutzgebietsausweisung vor:

1.  Beschaffung und Auswertung von weiteren Grundwasser-Messdaten,  
 z.B. Kiesgrube Fa. Hafner 
2.  Weitere Beprobung der Grundwassermessstellen 
3.  Weiteres geoelektrisches Profil zur Erkundung der Grundwasserrinne 
4.  Planung Brunnenstandort 
5.  Versuchsbohrungen am Standort 
6.  Besprechung mit Wasserwirtschaftsamt (WWA) Rosenheim

Am 11.8.2020 fand eine Besprechung im WWA Rosenheim statt. Für den 
Wasserrechtsantrag  bzw. Schutzgebietsausweisung sind die Ergebnisse der 
Messungen bzw. Bohrungen sowie der zweite Brunnen einzuarbeiten und 
zusammenzuführen. Der Antrag liegt seit 2012 dem WWA zur Genehmigung 
vor.
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Der Gemeinderat  erteilt seine Zustimmung für die Vorgehensweise der von 
Dr. Knorr vorgegeben Schritte  Nr. 1 bis Nr. 3. Der Gemeinderat vergibt den 
Auftrag für ein weiteres geoelektrisches Profil, Kosten ca. 3.000 €. Dem Ge-
meinderat fehlt eine Kostenaufstellung und möchte für die weitere Entschei-
dungsfindung eine Kostenübersicht vom Ing. Büro Dr. Knorr vorliegen haben.
 

Bauanträge

Neubau eines Altenteilerwohngebäudes,  Großesterndorf 
Für dieses Vorhaben gibt es bereits einen genehmigten Vorbescheid. Im Vor-
bescheid war ein Gebäude mit einer Grundfläche von ca. 12 m x 10 m und 
eine Wandhöhe von 6,30 m angefragt. Im Vorbescheid sollte das Gebäude ein 
KG, EG, OG und DG erhalten. Im nun gestellten Bauantrag wird die Grund-
fläche mit ca. 13,00 m x 10,00 m geplant. Das Gebäude wird aber kleiner 
geplant, da ein KG, EG und DG geplant wird. Das Vorhaben liegt im baurecht-
lichen Außenbereich und ist auch mit den veränderten Ausmaßen zulässig.  
Es werden die nach Satzung erforderlichen Stellplätze auf dem Grundstück 
nachgewiesen. Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag zu.

 

wisneth
HAUSTECHNIK GMBH
W O H L I G E  W Ä R M E  I M  H A U S

 HEIZUNG-SANITÄR    SOLARTECHNIK
 KUNDENDIENST    WÄRMEPUMPE

Bauantrag zur Errichtung eines mobilen Tiny Houses 
als Ferienwohnung,  Antholing 
Auf der nordwestlichen Grundstücksecke des bisher unbebauten Grund- 
stückes an der Alpenstraße soll ein mobiles Tiny House errichtet werden.  
Die Grundfläche des auf Rädern stehenden Gebäudes beträgt 6,90 m x 2,50 m 
und hat eine Wandhöhe von 4,00 m mit Unterbau. Es ist geplant, dieses 
Kleinhaus als Ferienwohnung zu vermieten. Eine wasser- und abwassertech-
nische Erschließung ist gegeben. Die Abstandsflächen sind eingehalten. Das 
Grundstück liegt im baurechtlichen Innenbereich mit dem Nutzungscharakter 
eines Dorfgebietes. Das Gebäude hat ein Flachdach. Nach der gemeindlichen 
Baugestaltungssatzung sind Dächer von Hauptgebäuden mit einem Satteldach 
zu versehen. Aufgrund der Größe dieses Gebäudes ist hier kein Hauptgebäude, 
sondern ein Nebengebäude zu sehen, so dass die o. g. Vorschrift hier nicht 
einschlägig ist. Gemäß der bayerischen Bauordnung können Gebäude bis zu  
75 m³ Brutto-Rauminhalt im Innenbereich verfahrensfrei errichtet werden. 
Der Bauwerber möchte hiermit geklärt haben, ob dies hier zutrifft, oder ob es 
einer Baugenehmigung bedarf. Seitens der Gemeinde wird dem Bauvorhaben 
das gemeindliche Einvernehmen erteilt. 

 
Antrag auf Vorbescheid zum Abbruch des Wohnhauses und  
Neubau eines Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung,  Kulbing 
Der neue Eigentümer dieses Wohnhauses will den bestehenden Altbau, der 
sanierungsbedürftig ist, abbrechen und durch einen Neubau ersetzen. Die  
Garage soll vorerst bestehen bleiben. Der Neubau ist mit einer Grundfläche 
von 10,00 m x 13,90 m und einer Wandhöhe von 5,94 m etwas größer 
geplant. Die Eindeckung erfolgt mit einem Satteldach mit 18° Dachneigung. 
Neben der Hauptwohnung ist eine kleine Einliegerwohnung im EG eingeplant. 

Das Baugrundstück liegt im baurechtlichen Außenbereich in einem Dorf-
gebiet. Nach § 35 Abs. 4 BauGB Nr. 2 d ist der Neubau eines gleichartigen 
Wohngebäudes an gleicher Stelle unter bestimmten Voraussetzungen zulässig. 
So ist u. a. gefordert, dass der Altbau bauliche Mängel aufweist und vom 
Eigentümer längere Zeit selbst bewohnt worden ist. Nachdem das Gebäude 
im Wege der Erbfolge vom Voreigentümer übernommen wurde, gilt diese 
Vorgabe als erfüllt. Ebenso weist das Gebäude Angaben des Eigentümers bau-
liche Mängel auf. Des Weiteren muss der neue Eigentümer das neue Gebäude 
selbst und/oder durch seine Familie bewohnt werden. Was hier auch der Fall 
sein wird. Dem Antrag auf Vorbescheid wird bei planungsrechtlicher Zulässig-
keit das gemeindliche Einvernehmen erteilt. 
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Nachträgliche Vergaben - Sanierung Kläranlage 

 
-  Los 4 Erdarbeiten Rohrleitungsbau 
-  Anbindung Schaltanlage 
-  Erneuerung/Update Prozessleitsystem

Um in der Sanierung der Kläranlage fortfahren zu können, musste der  
Bürgermeister vorab Aufträge vergeben. Der Gemeinderat muss diese  
Vergaben nachträglich genehmigen. Die Sanierung ist bisher sehr gut  
verlaufen. Alle bisher beteiligten Firmen haben gute Arbeit geleistet.

Los 4 Erdarbeiten Rohrleitungsbau 
Die Auftragsvergabe für Los 4 Erdarbeiten Rohrleitungsbau erfolgte aufgrund 
des Angebotes der Fa. Rieder GmbH, Schönau vom 20.7.2020 für die geprüfte 
Angebotssumme von 13.698,90 € brutto.

Anbindung Schaltanlage 
Die Auftragsvergabe für die Anbindung der Schaltanlage erfolgte aufgrund 
des Angebotes der Fa. Zach Elektroanlagen GmbH & Co. KG, Tacherting vom 
29.7.2020 für die geprüfte Angebotssumme von 8.949,40 € brutto.

Erneuerung/Update Prozessleitsystem 
Bei einer Besichtigung der bestehenden Anlage durch die Fa. Zach wurde 
festgestellt, dass die vorhandene Prozessleittechnik veraltet ist. Zur Aufrecht-
erhaltung des Kläranlagenbetriebes wurde vorgeschlagen, den Prozessleit-
rechner zu erneuern und für das Betriebssystem Schraml ein aktuelles Update 
zu installieren. Die Auftragsvergabe für die Erneuerung/Update Prozessleit-
system erfolgte aufgrund des Angebotes der Fa. Zach Elektroanlagen GmbH 
& Co. KG, Tacherting vom 29.7.2020 für die geprüfte Angebotssumme von 
12.905,00 € brutto. 

Der Gemeinderat Baiern vergibt einstimmig folgende Aufträge: 
Los 4 Erdarbeiten Rohrleitungsbau: an die Fa. Rieder GmbH, Schönau zum  
Angebotspreis von 13.698,90 € brutto.

Anbindung Schaltanlage: an die Fa. Zach Elektroanlagen GmbH & Co. KG, 
Tacherting zum Angebotspreis von 8.949,40 € brutto.

Erneuerung/Update Prozessleitsystem:  
an die Fa. Zach Elektroanlagen GmbH & Co. KG, Tacherting zum Angebots-
preis von 12.905,00 € brutto.

Auflösung REGE eG

Die REGE eG (Regenerative Energie Ebersberg eG) wurde von 19 Landkreis-
gemeinden und dem Landkreis vor einigen Jahren gegründet. Jede Gemeinde 
leistete eine Einlage von 5.000 €. Ziel dieser Energiegenossenschaft war es 
mit verschiedenen Projekten die Energiewende voranzutreiben. Mit Gründung 
der Energieagentur Ebersberg wurden die Aufgaben der REGE eG durch diese 
übernommen. In der Generalversammlung am 20.7.2020 wurde beschlossen 
die REGE eG zum 31.12.2020 aufzulösen und in das EBERwerk zu überführen. 
Da die Gemeinde Baiern kein Mitglied des EBERwerks ist, wird die Einlage von 
5.000 € zurückgefordert.

Die Gemeinde Baiern stimmt der Auflösung der REGE eG zum 31.12.2020 zu.

Da die Gemeinde Baiern beim EBERwerk nicht beteiligt ist und dies im Be-
schluss der Generalversammlung nicht dargestellt ist, wird hier ebenfalls die 
Rückzahlung des Anteils in voller Höhe gefordert. Der Bürgermeister wird sich 
mit den Liquidatoren in Verbindung setzen und den Betrag einfordern.
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Vorstellung Bayerische Gigabit-Richtlinie für Breitbandausbau/ 
GWLAN-Richtlinie für Schulen

Das Amt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung Ebersberg hat die  
Gemeinde Baiern über die neuen Förderprogramme im Breitbandausbau informiert.

a) Breitbandausbau 
Ende Juli 2019 wurde in der Gemeinde Baiern das Höfeförderprogramm abge-
schlossen. Durch dieses Programm konnte die Gemeinde die Orte im Außen-
bereich (Weiler) mit Glasfaser versorgen. Ausgeschlossen aus dieser Förderung 
waren alle Ortschaften, die bereits 30 MB erreichten, z.B. Antholing, Ber-
ganger, Netterndorf. Im neuen Förderprogramm des Freistaates sollen diese 
Ortschaften mit einer Breitbandgeschwindigkeit von mindestens 200 MB im 
Privatanschluss und 1 GB für Gewerbe versorgt werden. Gefördert wird jeder 
Haushalt mit 5.000 €, bei maximaler Fördersumme von 6 Mio. € pro Gemeinde. 

Für die Gemeinde Baiern müsste eine Ausschreibung für ca. 250 Haushalte 
erfolgen. Der Fördersatz liegt etwa bei 80 % der Baukosten. Trotz Zuschuss 
durch den Freistaat hat die Gemeinde eine hohe Eigenbeteiligung zu leisten.

Alternativ könnte der Netzbetreiber Telekom durch sogenanntes Vectoring 
(Umbau der Verteilerkästen) die Geschwindigkeit auf 200 MB steigern, ohne 
großen Aufwand für die Gemeinde. Ein geförderter Glasfaserausbau würde 
dann aber entfallen.

b) GWLAN-Richtlinie 
Dieses Förderprogramm sieht ein schnelles Internet für Schulen und Rathäuser 
in Bayern vor. Durch den Rathausneubau ist dieses Förderprogramm für das 
Rathaus Kulbing hinfällig. Für die Schule Antholing möchte der Gemeinderat 
ein schnelles Internet in Angriff nehmen. Der Freistaat stellt für diesen Ausbau 
einen Zuschuss von 50.000 € zur Verfügung.

a) Breitbandausbau 
Der Gemeinderat beschließt das Förderprogramm vorerst in einem Jahr auf 
Wiedervorlage zu legen. Eine Antragstellung ist bis 2025 möglich. Die Breit-
bandgeschwindigkeit von 200 MB könnte auch durch den Hauptnetzbetreiber 
Telekom erreicht werden.

b) GWLAN-Richtlinie 
Der Gemeinderat beschließt den Breitbandausbau für die Schule Antholing 
weiter voranzutreiben. Der Bürgermeister soll eine Kostenschätzung einholen 
und dem Gemeinderat vorlegen.

Staatspreis 2020 Land- und Dorfentwicklung

Die Flurneuordnung Brucker Moos hat mit dem Projekt „Brucker Moos – 
Bodenmanagement in der Flurneuordnung sichert die biologische Vielfalt des 
Hochmoores“ am Wettbewerb Staatspreis 2020 Land- und Dorfentwicklung 
in der Kategorie 2 „Herausragende Leistungen in ausgewählten Themen-
feldern zur Stärkung des Ländlichen Raums“ teilgenommen. Die Gemeinde 
Baiern ist an diesem Projekt beteiligt und erhält eine Geldprämie von 3.000 €. 
 
Schulbus bei Corona Zeiten

Das Busunternehmen Ettenhuber teilt der Gemeinde Baiern mit, dass die 
Schulbusse in Augenschein genommen wurden, um genaue Besetzungszahlen 
zu bekommen. Die Linie 2 nach Antholing hat keine Kapazitätsengpässe.  
 
Einkommenssteuerbeteiligung 2020

Die Kämmerei teilt der Gemeinde Baiern mit, dass die Einkommenssteuer im  
2. Quartal im Vergleich zum 1. Quartal aufgrund der Corona-Pandemie um 
ca. 20 % eingebrochen ist. 
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Daten und Zahlen aus dem Jahr 2019
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

nachdem heuer auf Grund der Pandemielage keine Bürgerversammlung 
stattfinden konnte, erfahren Sie auf den nachfolgenden Seiten die wichtigsten 
Daten und Zahlen aus unserer Gemeinde aus dem Jahr 2019. Bei Fragen dazu, 
stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.                                         Bgm. Martin Riedl

Statistiken

Einwohner mit Hauptwohnung - Stichtag jeweils zum 31.12. des Jahres
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Statistik zum 31.12.2019

Gesamteinwohnerzahl 1.499 davon ausländische Mitbürger 97

Geburten 21

Todesfälle 8

Eheschließungen 11

Zuzüge 117

Wegzüge 96

Angemeldete Gewerbe 281

Gemeindefinanzen 2019

Zahlen und Fakten zum Gesamthaushalt 2019

Haushalt Ansatz 2019 Ergebnis 2019

Verwaltung 2.778.000 € 2.867.122,24 €

Vermögen 4.369.000 € 4.355.337.87 €

Gesamtvolumen 7.147.000 € 7.222.460,11 €

Geplant:  Zuführung vom Verwaltungs- zum Vermögenshaushalt: 297.000,-- € 
Ergebnis:  Zuführung vom Vermögens- zum Verwaltungshaushalt: 642.800,16 € 
sogenannte POSITIVE ZUFÜHRUNGEN

Hauptgründe für das "positive" Ergebnis 2019

Mehreinnahmen bei der Gewerbesteuer           +  51.000 €

Minderausgaben beim Unterhalt der Abwasseranlage - 204.000 €

Minderausgaben beim Unterhalt der Wasserversorgung  -  24.000 €

Wichtigste Einnahmepositionen des Verwaltungshaushaltes 2019

Grundsteuer (A+B) 171.787 €

Gewerbesteuer 450.751 €

Einkommensteueranteil 890.517 €

Umsatzsteuerbeteiligung 49.539 €

Schlüsselzuweisungen 312.072 €

Einkommensteuerersatz 63.800 €

Grunderwerbsteueranteil 29.765 €

Mieten / Pachten 186.926 €

Kfz-Steuer-Anteil 74.500 €

Konzessionsabgabe 23.030 €

Gesamt 2.252.687 €
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Ausgaben im Vermögenshaushalt 2019 (Investitionen)

Rathaus – Hochbaumaßnahmen (Planungskosten, Gutachten u.a.) 34.781 €

Schule – Hochbaumaßnahmen (Türenwechsel, Turnhallenboden) 34.649 €

Schule – Tiefbaumaßnahmen (Entwässerung u.a.) 55.565 €

Kriegerdenkmal – Zuschuss 8.000 €

Kirche Antholing – Zuschuss 3.500 €

Straßen – Grunderwerb 23.184 €

Straßen – Vermögenserwerb (Ford Connect) 19.149 €

Straßen – Hochbaumaßnahmen (Bushäuschen) 9.520 €

Straßensanierungen – Tiefbaumaßnahmen allgemein 35.311 €

Straßensanierungen – Tiefbaumaßnahmen (Kulbing) 14.679 €

Hochwasserschutz – Tiefbaumaßnahme Berganger 12.638 €

Wasserläufe – Sanierung von Kiesfängen u.a. 7.725 €

BG Weidach – Grunderwerb (Herstellungsbeiträge u.a.) 18.347 €

BG Weidach - Erschließungskosten 108.931 €

BG Weidach – Abwasser (Abschlagszahlung) 63.020 €

BG Weidach – Wasser(Abschlagszahlung) 7.596 €

Straßenbeleuchtung – Hochbaumaßnahmen 5.124 €

Abwasser – Tiefbaumaßnahme (Planung Sandfang u.a.) 9.650 €

Bauhof – Hochbaumaßnahmen (Planungskosten) 5.222 €

Wirtschaftsförderung – DSL-Ausbau (Restkosten) 226.264 €

Unbebauter Grundbesitz – Grunderwerb 16.120 €

Zuführung an die allg. Rücklage (Sollüberschuss 2019) 3.568.886 €

Kredittilgungen 56.242 €

Entwicklung der Schulden in Euro 

31.12.2014 31.12.2015 31.12.2016 31.12.2017 31.12.2018 31.12.2019

236.259 176.192 128.025 64.195 56.242 0

(Pro-Kopf-Verschuldung - Landesdurchschnitt 606 Euro)€

Geplante Kreditaufnahmen 2020 - 2023: KEINE! €

Wichtigste Einnahmepositionen des Vermögenshaushalts 2019 
 

Sportförderung - Rückzahlung Zuschuss SV Baiern 70 2.000 €

Herstellungsbeiträge Abwasser allgemein 6.276 €

Herstellungsbeiträge Abwasser BG Weidach 51.386 €

Herstellungsbeiträge Wasser 6.986 €

Herstellungsbeiträge Wasser BG Weidach 24.879 €

Baugebiet Weidach - Grundstücksveräußerungen 430.864 €

DSL - Zuschuss vom Land (Abschlagszahlung) 183.984 €

Investitionspauschale vom Land 126.500 €

Rücklagenentnahme (Sollüberschuss 2017) 2.879.662 €

Zuführung vom Verwaltungshaushalt 642.800 €

Gesamt 4.355.337 €

Ausgaben im Verwaltungshaushalt 2019 (nach Abzug der Einnahmen)

Personalausgaben 258.333 €

Brandschutz (Feuerwehr allgemein) 24.631 €

Schulen Baiern und Glonn (incl. Schülerbeförderung) 119.846 €

Musikschule / VHS 7.446 €

Kindergärten / Jugendarbeit / Mittagsbetreuung 173.290 €

Straßen (Unterhalt Straßen, Streusalz, Fahrzeugunterhalt u.a.) 82.276 €

Straßenbeleuchtung / Straßenreinigung 6.397 €

Abwasser - Unterhalt 15.936 €

Bauhof (ohne Personal) 12.071 €

Wasser - Unterhalt 35.870 €

Gewerbesteuerumlage 96.183 €

Kreisumlage 694.153 €

VG-Verwaltungsumlage 166.635 €

Kreditzinsen 2.839 €
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Entwicklung der Schulden in Euro 
Rücklagen der Gemeinde Baiern zum 31.12.2019

Der Stand der „Allgemeine Rücklage“ (angelegt als Mehrzinssparen) betrug 
zum 31.12.2019 genau 27.491,44 €. Der gem. § 20 Abs. 2 KommHV gesetz-
lich geforderte Mindestbetrag wurde damit leicht eingehalten. Daneben steht 
noch der Soll-Überschuss aus 2019 (nicht verbrauchte Mittel) in Höhe von 
3.542.609,87 € zur Verfügung.  
Des Weiteren wurde im Jahr 2010 ein Bausparvertrag über 400.000 € abge-
schlossen. Inklusive der bis zum 31.12.2019 vereinnahmten Zinsen hat der 
Bausparvertrag einen Bestand von genau 244.963,16 €. Dieser Betrag samt 
dem zinsgünstigen Darlehen (200.000 €) steht für kommende Investitionen 
zur Verfügung. Die Entnahme des Bausparguthabens ist für das Jahr 2021 
geplant. 

Wo steht die Gemeinde Baiern im Landkreisvergleich?

Mit seiner Umlagekraft belegt die Gemeinde Baiern 2020 den 16. Platz unter 
den 21 Landkreisgemeinden (Vorjahr Platz 18). 

Rangfolge Rangfolge Umlagekraft
Umlagekraft Umlagekraft Kommune 2020

2020 2019 je EW in €

1 1 Poing 1.739,70
2 2 Oberpframmern 1.620,68
3 3 Forstinning 1.552,07
4 4 Pliening 1.410,59
5 6 Vaterstetten 1.388,59
6 5 Ebersberg 1.290,21
7 7 Zorneding 1.239,01
8 9 Markt Schwaben 1.229,47
9 16 Aßling 1.212,99

10 11 Hohenlinden 1.204,73
11 10 Grafing 1.191,56
12 15 Moosach 1.175,43
13 12 Egmating 1.136,04
14 13 Glonn 1.099,73
15 17 Kirchseeon 1.084,14
16 18 Baiern 1.064,97
17 8 Anzing 1.055,45
18 14 Steinhöring 1.051,92
19 21 Frauenneuharting 1.019,61
20 19 Bruck 981,07
21 20 Emmering 963,60
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Energieagentur 
Ebersberg-München gGmbH  
Eichthalstraße 10, 85560 Ebersberg
Bahnhofsweg 8, 82008 Unterhaching 

Ansprechpartnerin: Bärbel Zankl  
Tel. 08092 / 330 90 44 
baerbel.zankl@ea-ebe-m.de 
www.energieagentur-ebe-m.de

Energiespartipp 
 

Sparsamer fernsehen 
Von den öffentlich-rechtlichen Sendeanstalten zum dualen 
Rundfunk mit einer Vielzahl werbefinanzierter  Privatsender, 
vom Röhrenfernseher zum Flatscreen mit Ultra-HD, von der 
Dachantenne über Satellitenanlage, Kabelanschluss oder 
DVB-T2-Zugang bis zum grenzenlosen Internetfernsehen 
–  große Umbrüche haben unser Fernsehverhalten sehr 
 verändert. Ein Fernsehgerät gehört heute für viele nach wie 
vor zur Wohnungsausstattung – trotz oder auch gerade für 
die Nutzung von Streaming-Diensten.

 Immer größer & immer mehr: Wir besitzen heute nicht nur mehr, sondern auch immer größere Fernseh-
geräte. Doch je größer der Bildschirm, desto größer ist der Stromverbrauch – und so frisst dieser Rebound-
Effekt die Effizienzsteigerungen der Gerätetechnik auf. Der Sitzabstand und die Bildqualität bestimmen die 
ideale Größe des Fernsehgeräts: Bei analogem Bild gilt Faktor drei für das Verhältnis Sitzabstand zu Bild-
schirmdiagonale, bei hoher Auflösung wie HD oder Ultra-HD reicht etwas weniger. Energiesparende Fern-
seher im Vergleich, nach Bildschirmdiagonale in sechs Kategorien aufgeteilt und nach Mindestkriterien des 
Öko-Institutes bewertet, finden Sie auf www.ecotopten.de/fernseher/fernsehgeraete

 Immer online: Viele TV-Geräte sind heute als Smart-TV ans Internet angeschlossen und immer an – z. B. 
um Software-Updates durchzuführen. Durch die permanente Kommunikation verbrauchen sie viel Strom. 
Da hilft nur: komplett ausschalten! Um ganz sicher zu gehen: ausschaltbare Steckerleite benutzen – denn 
manche Netzschalter trennen das Gerät nicht komplett vom Netz und ziehen im „Schein-Aus-Zustand“ wei-
ter Strom. Hat Ihr Gerät eine Auto-Power-Off-Funktion, schaltet es sich nach einer vorgegebenen Zeit auto-
matisch vom Stromnetz ab – sofern die Funktion aktiviert ist. Aber Vorsicht: Ein Sleep-Timer schaltet nur in 
den Standby-Modus und verbraucht weiter Strom. Stecker raus gilt natürlich auch für Receiver & Co.

 Bildtechnologie: Geräte mit LED-Hintergrundbeleuchtung verbrauchen bis zu einem Drittel weniger Strom 
als herkömmliche LCD-Geräte. Noch mehr sparen Sie, wenn Sie Bildschirmauflösung, Helligkeit, Kontrast 
und Farbe auf ein notwendiges Maß reduzieren. Das geht auch, ohne auf ein gutes Bild zu verzichten. Eini-
ge Geräte haben eine komfortable, vorprogrammierte Stromsparfunktion. Hat Ihr Gerät eine automatische 
Helligkeitsregelung, sollten Sie diese deaktivieren oder aber das Umgebungslicht z.B. durch Licht ausschal-
ten oder Vorhänge schließen reduzieren.

 Langes Leben: Qualitativ hochwertigere Geräte sparen über die Zeit nicht nur Kosten, sie schonen von An-
fang an die Umwelt. Kaufen Sie besser einen Fernseher, der durchweg sparsam ist und lange und zuverläs-
sig funktioniert. Sofern Ihr Gerät über einen HDMI-Anschluss verfügt, ist auch eine Aufrüstung für Internet-
zugang über eine Set-Top-Box möglich. Wer sich jedoch von einem noch funktionierenden Gerät trennen 
will, sollte es verschenken oder verkaufen: Denn je länger die Nutzungsdauer, desto besser die Ökobilanz.

Bei allen Fragen zum Thema Energie steht Ihnen unser unabhängiges Expertenteam mit vielen, zum Großteil 
kostenlosen Beratungsangeboten gerne ratgebend zur Seite: Telefon 08092 / 33 090 30 oder info@ea-ebe-m.de, 
www.energieagentur-ebe-m.de/Privatpersonen/Energieberatung

NOVEMBER 2020

Foto: pexels-photography-maghradze-ph-3764958

Informationen

 

 

Lesepaten für unsere syrischen Kinder gesucht!

Wer hat Zeit ca. eine Stunde pro Woche mit einem Kind Lesen zu üben?  
Bei Interesse bitte bei Agnes Keiler Tel. 08093/ 5233 melden.    Bgm. Martin Riedl

Münchner Ferienpass 2020/21

Seit dem 12.10.2020 können wieder 
die neuen Ferienpässe für das Schul-
jahr 2020/2021 im Rathaus Glonn 
erworben werden.  
Der Ferienpass ist vom 2.11.2020 - 
13.9.2021 gültig. Der Münchner  
Ferienpass bietet Zugang zu viele 
tollen Aktivitäten sowie Unternehmungen in und um München zu kostenfreien 
(z.B. Airport-Tour, Olympiaturm, Schlösser, Museen, etc.) oder ermäßigten 
Preisen (Bavaria Filmstadt, Kiddi-Car, Kino, Sea-Life, etc.). Besonders toll sind 
auch die vielen Workshops, die angeboten werden, wie ein Online-Detektiv-
spiel oder ein Schnupperkurs im Rock´n´Roll Tanz. Zusätzlich sind die Fahrten 
mit dem MVV im gesamten Tarifgebiet für alle Kinder von 6 - 14 Jahren in 
den Sommerferien 2021 kostenfrei! Die Kosten für einen Ferienpass für Kin-
der von 6 - 14 Jahre liegen bei 14,00 Euro, für Jugendliche von 14 - 17 Jahre 
bei 10,00 Euro. Weitere Informationen erhalten Sie im Rathaus Glonn.      

Landratsamt Ebersberg 
Jugend, Familie und Demografie

 

Stellenanzeige
Die Gemeinde Baiern sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Reinigungskraft (m/w/d) 
für den Gemeindesaal Berganger auf Minijobbasis 

Arbeitszeit 2-3 h wöchentlich

Bei Interesse bitte melden bei Bürgermeister Martin Riedl  
unter 08093/5263 oder buergermeister@baiern.eu
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Das Landratsamt informiert 

Ideenwettbewerb „Lebenswerte Kommune –  
Senioren mittendrin“

Seit 21.9.2020 läuft die Ausschreibung des Ideenwettbewerbs. Unter der 
Schirmherrschaft der früheren Bayerischen Sozialministerin Christa Stewens 
richtet die Projektgruppe „Demenz“ der Gesundheitsregion plus im Land-
kreis Ebersberg den Wettbewerb aus. Insgesamt ist ein Preisgeld von 5000 € 
ausgelobt. 

Spätestens ab dem 50. Geburtstag fragen sich Viele, wie es im Alter sein 
wird. Immer wieder liest man in den Medien oder hört im Bekanntenkreis 
von Menschen, die langsam ihr Gedächtnis verlieren. Das ist die Schattenseite 
einer „Gesellschaft des langen Lebens“. 1,7 Millionen Menschen in Deutsch-
land sind von Demenz betroffen. Für das Jahr 2050 geht man von knapp 3 
Millionen Betroffenen aus. Das ist der Hintergrund für den Wettbewerb. Jede 
und jeder aus dem Landkreis kann sich bewerben: wer Verantwortung über-
nehmen, Strukturen verbessern oder Angebote verwirklichen will, die das „Alt 
werden“ angenehmer und schöner gestalten. Die COVID-19-Pandemie zeigt 
gerade, wie wichtig stützende Strukturen und das Miteinander in der Gemeinde 
sind. Alle Informationen zum Wettbewerb und das Bewerbungsformular findet 
man im Internet unter http://demografie.lra-ebe.de/willkommen/aktuelles/.  
Per E-Mail kann man das Formular mit der Adresse elfi.melbert@lra-ebe.de 
anfordern und telefonisch unter der Nummer (08092) 823 381.

Evelyn Schwaiger 
Pressestelle

Das Caritas Zentrum Landkreis Ebersberg informiert

Wir sind für Sie da!

In der neuen Kontakt- und Begegnungsstätte (KuB) „SorgLos“ der  
Caritas-Fachambu-
lanz für Sucht, Bahnhofstr. 1, 
Grafing, wurde am 1.7.2020 
der Betrieb gestartet. Fünf 
Mitarbeiter*innen, die über 
langjährige Erfahrung in der 
Suchthilfe verfügen, freuen 
sich auf ihre Besucher*innen! 
Das breit gefächerte An-
gebot reicht von kreativen 
Arbeiten, Entspannungs- und 
Bewegungsangeboten über 
Hilfe bei Behördenangelegen-
heiten, Spielenachmittagen 

bis zum gemeinsamen Kochen und Backen. Ein warmes Mittagessen ist zum 
Selbstkostenpreis erhältlich. Die Öffnungszeiten der KuB sind: Montag bis 
Donnerstag von 9.00 - 16.00 Uhr, sowie 
Freitag 9.00 - 14.00 Uhr. Wir freuen 
uns über alle Besucher*innen ab 21 
Jahren, nehmen uns selbstverständlich 
auch für kurze Beratungen zum Thema 
„Sucht“ bzw. ihrer damit verbundenen 
Probleme Zeit. Für Anregungen der 
Besucher*innen sind wir jederzeit offen, 
lassen diese in unsere Planung einfließen, 
um gemeinsam eine abwechslungs-
reiche Tagesstruktur entwickeln zu 
können. 

Betroffene sind herzlich eingeladen, 
jederzeit während der Öffnungszeiten 
vorbei zu schauen. Für Rückfragen  
können Sie die Mitarbeiter*innen  
telefonisch: 08092 / 85 03 140 oder 
per email: kub-ebe@caritasmuenchen.de 
erreichen.                                Inge Wacht 
                                                  Caritas Ebersberg

Aktuelle Angebote:  
-  Ganzheitliche Körpertherapie 
-  Marburger Konzentrationstraining  
 für Vor- und Grundschüler
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Unser Bairer Gmoabladl soll auch immer wieder eine Möglichkeit bieten, dass 
sich Firmen unserer Gemeinde vorstellen können. Dazu haben wir für diese 
Ausgabe eingeladen. Vielen Dank an alle Firmen, die uns einen Beitrag ge-
schickt haben. Wir freuen uns, dass diese Aktion angenommen wurde. Leider 
können wir in jeder Ausgabe nur eine Firma vorstellen. Daher gibt es, solange 
wir Firmenbeschreibungen erhalten, die "Serie": Eine Firma stellt sich vor.  
Wir freuen uns auf weitere Einsendungen.         Bgm. Martin Riedl

Eine Firma stellt sich vor:
Glonntal Energie GmbH 
 
Stromerzeugung mit 100% regionalem Ökostrom aus Baiern 

Seit 1.1.2018 vermarktet die Obermaier und Gerg Grundstücksverwaltung 
in Kooperation mit den Stadtwerken Rosenheim ihren eigenen, zu 100% in 
Piusheim erzeugten Ökostrom. Dieser regional erzeugte Strom kann im Um-
kreis von 50 km um Piusheim bezogen werden. Uns ist es möglich, bis zu 750 
Haushalte mit Energie zu versorgen.

Die Erzeugungsanlagen:

 -  2 über 100 Jahre alte Wasserkraftwerke an der Glonn 
 -  10 Photovoltaik-Anlagen 
 -  2 Holzvergaser für die Wärme- und Stromerzeugung 
 -  2 Blockheizkraftwerke

In Kooperation mit Biogas Maier/Weiterskirchen haben wir eine Biogasanlage, 
die in unser Stromnetz einspeist.

Die Wörter Energiewende und Klimaziele sind in aller Munde. Um in Zeiten 
von Ressourcenknappheit diesen Problemen entgegen zu wirken, hatte man 
die Vision sich wieder wie damals mit Strom selbst zu versorgen. Man muss 
sich wieder mehr auf die Regionalität besinnen und nicht Waren über hunderte 
Kilometer von einem Ort zum anderen transportieren. Dieses Ziel wurde mit 
der Zulassung als Stromnetzbetreiber erreicht.

Beim Einkauf für Lebensmittel und anderen Waren hat das Umdenken bereits 
begonnen. Hier achten die Menschen wieder vermehrt auf diesen „Reich-
tum“, der praktisch vor der Haustüre ist, oder wie beim Strom, im Wasser und 
der Luft liegt. GlonntalStrom: regenerativ - sauber - regional!

Sie möchten Strom aus Baiern erhalten?

Dann einfach Stromauftrag downloaden unter www.glonntalstrom.de, aus-
füllen, unterschreiben und uns zusenden per Mail an markus.jungsberger@
piusheim.de oder per Post an Obermaier und Gerg GV KG, Schwaigerweg 2, 
85625 Piusheim. Den Rest übernehmen wir für Sie! Gerne können Sie uns 
auch telefonisch kontaktieren unter Tel. 08093/59104

Elisabeth Huber 
Glonntal Energie GmbH
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Bairer Kinderhaus
BRK Kindergarten

Gruppenräume des Kinderhauses erstrahlen 
Alle Zimmerdecken des Kindergartenbereiches wurden in den Sommerferien 
saniert. Teile der alten Holzdecken mit Flies und Glaswolle lösten sich leider auf 
und mussten entfernt werden. 

Dafür wurde eine neue, weiße Decke angebracht, wie sie auch schon in den 
Krippenräumen vorhanden ist. Die Räume wirken dadurch viel heller und 
freundlicher, wozu vielleicht auch die neue Beleuchtung beiträgt. Die Sanierung 
im Eingangsbereich, Büro und Küche folgen 2021. Wir möchten an dieser 
Stelle noch ein großes Dankeschön an alle freiwilligen Helfer aussprechen wie 
Bauhofmitarbeiter, dem Hausmeister, den Reinigungskräften, einigen Gemein-
deräten und ein paar Jugendlichen aus der Nachbarschaft, die das Kinderhau-
steam und die Handwerker so tatkräftig unterstützt hatten. 

Ja, ein neues Kinderhausjahr hat begonnen, die Renovierungsarbeiten sind für  
dieses Jahr beendet und doch läuft im Moment vieles anders als sonst. Leider  
dürfen die Eltern das Kinderhaus nur zur Eingewöhnung der neuen Kinder betreten. 

Geplante Veranstaltungen fallen aus und das Team ist gefordert, sich für jede 
Regel und Vorgabe eine kindgerechte und praktizierbare Lösung zu finden. 
Doch die meisten Kinder und Eltern können gut mit der Situation umgehen 
und das Kinderhausteam bereitet schon die nächsten spannenden Themen 
und schöne Projekte vor. Freuen wir uns einfach alle auf ein neues, wenn 
auch etwas außergewöhnliches Jahr im Kinderhaus.

Neumaier Veronika 
für den Elternbeirat des Kinderhauses

Blue Planet Ballooning & Fireworks GmbH
Braunautal 9, D-85625 Berganger

Telefon (08093) 90 22 65, info@blueplanet-ballooning.de
www.blueplanet-ballooning.de

Erleben Sie die Faszination des Ballonfahrens in einer der schönsten Landschaften
Deutschlands, zwischen Tegernsee, Starnberger See und Chiemsee.
Unser professionelles Ballonfahrt-Team freut sich darauf, Ihnen mit unseren
Ballonen diesen traumhaften Ausblick zeigen zu können.

BALLONFAHRTEN
BALLONFAHRT-GUTSCHEINE
BALLONSCHULE

Erleben Sie die Faszination des Ballonfahrens in einer der schönsten Landschaften
Deutschlands, zwischen Tegernsee, Starnberger See und Chiemsee.
Unser professionelles Ballonfahrt-Team freut sich darauf, Ihnen mit unseren
Ballonen diesen traumhaften Ausblick zeigen zu können.

Unsere Verkaufsräumlichkeiten

Großer Feuerwerksverkauf

 
 Riesige Auswahl zu Super-Preisen
 Ab 21.12.2020 Beratung und Reservierung
 Ab 29.12.2020 Verkauf
 Auf Wunsch Lieferservice

 

Besuchen Sie uns in der 
Ortsmitte Berganger (Braunautal 9)

Fireworks.indd   1 21.11.2018   12:58:59

Ansonsten durchgehend von 9 bis 18 Uhr geöffnet 
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Bairer Mittagsbetreuung über das letzte halbe Jahr

Gespenstische Ruhe – das war mein erster Eindruck, nachdem ich am ersten 
Tag vom Lockdown nochmal kurz in die Schule kam. Ich musste den Kühl-
schrank ausräumen. Mit großem Abstand tauschte ich ein paar Worte mit 
einer Lehrerin aus, die auch nochmal kurz da war. Die Verunsicherung war 
groß. Keiner wusste wie es weitergeht.  
Für mich gab es jetzt nicht viel zu tun. Einige Eltern fragten nach wegen einer 
Notbetreuung. Doch dazu gab es viele Hindernisse. Die Schule sollten wir 
nicht betreten und wann, wer, wie lange, zu viel Unsicherheiten. Also konn-
ten wir da leider nicht helfen. Langweilig wurde mir nicht. Ich begann recht 
schnell Masken zu nähen. Mitte Juni ging die Schule wieder los und ein paar 
Kinder kamen jetzt auch wieder in die Mittagsbetreuung. Nur für ca. drei 
Stunden, ohne Mittagessen, alle Spielsachen weggeräumt, alles mit großem 
Abstand. Auch unsere beliebten kleinen Wanderungen in der Umgebung und 
der geplante Ausflug mussten abgesagt werden. Irgendwie traurig, und doch 
waren alle froh über ein wenig Normalität. Das neue Schuljahr hat begonnen. 
Die Masken gehören fast zum Alltag. Gelegentlich nähe ich wieder, aber 
nicht nur zweckmäßig, jetzt sollen sie auch schön oder lustig sein. Auch die 
Mittagsbetreuung läuft fast normal. Abstand halten, Masken, viel Hände 
waschen, manches nicht anfassen, die Kinder lernen das schnell. Für uns als 
Betreuer gibt es ein paar zusätzliche Aufgaben und viel zu beachten. Teilweise 
arbeiten wir zu zweit, damit das mit dem Abstand auch funktioniert. Vor allem 
aber sind wir froh, dass wir alle gesund sind und wieder einen fast normalen 
Alltag haben.                              

                                      Annemarie Kosel, Leitung 
                 

Bairer Schule
Erster Schultag der neuen Schulkinder 2020/2021

Coronabedingt konnte die Begrüßung der Erstklässler 
nicht wie sonst üblich in der Aula stattfinden, sondern 
wurde vor das Schulhaus verlegt. Am Ende des Tages haben wir aber, wie in 
jedem Jahr, Luftballons steigen lassen mit Kärtchen, auf denen die Namen 
der Kinder und die Schuladresse stehen mit der Bitte an den/die Finder*in, die 
Kärtchen an uns zurückzuschicken. 

Unsere Erstklässler sind: Alexandra Beil, Felipa Euler, Martha Huber, Leni  
Münchehofe, Anna Neumaier, Elisabeth Obermüller, Veronika Voglrieder, 
Viktoria Zehetmaier, Paul Eckmayer, Lenz Hauke, Leonard Haziraj, Lukas  
Huber, Christoph Kainz, Benedikt Schenk, Benedikt Simonis, Luca Schwarz-
bauer, Konstantin Schwieder.

Coronabedingt durfte in diesem Jahr leider auch kein Gruppenbild gemacht 
werden.                                                                                      

Veronika Lechner
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Kuratie Berganger
Patrozinium in Weiterskirchen

Bei schönstem Wetter durften wir draußen in Weiterskirchen 
Patrozinium feiern. Viele Pfarrgemeindemitglieder haben sich 
in der Obstwiese versammelt, um mit Pfarrer Schöpf eine 
Marienandacht zu halten. Der gemischte Chor aus Berganger 
zusammen mit Organist Jakob Riedl, der auf einem elektronischen Keyboard 
spielte, umrahmte die Andacht feierlich. Es war sehr schön mit so vielen  
Menschen zu singen und zu beten, diesmal ganz ohne Maske! 

Die Ministranten zogen zum ersten Mal 
die neue Chorhemden an, die extra für Weiterskirchen vor gut einem halben 
Jahr gekauft worden waren.                                                     Sara Sinclair-Haberl

Braunautal 11
85625 Baiern
Mobiltelefon: 0170 8111511
Mail: maikkrause@t-online.de 
WEB: www.� iesenkrause-meisterbetrieb.de

• Fliesen-, Platten- und
Mosaikleger-Meisterbetrieb

• komplette Badsanierung
• Fachkompetenz
• Planung
• Beratung 
• Verkauf

Erstkommunion in Berganger 

„Du bist ein Ton in Gottes Melodie“  
so lautete das Motto unserer Erstkommunionvorbereitung in diesem Jahr. 

Hochmotiviert starteten wir im Februar mit den Gruppenstunden und der 
Kirchenführung mit Pfarrer Siegried Schöpf. Durch die Coronazeit mussten wir 
leider bis Juli eine lange Pause einlegen. Etwas spontan, aber mit noch größerer 
Freude konnten wir endlich am 18./19. Juli das Sakrament der Erstkommunion 
feiern. 

Besonderer Dank gilt unserem Pfarrer für die wunderschöne Gestaltung des 
Gottesdienstes. Durch die zwei Kommunionfeiern ermöglichte er, dass jedes 
Kind doch einige Verwandte in die Kirche einladen konnte. Die gemeinsame 
Dankandacht am Dienstag mit ihm und Diakon Rudi Auer war ein gelungener 
Abschluss für alle Kinder.

Einen Dank auch an Stefan Riedl, der auch in diesen Zeiten für eine schöne 
musikalische Umrahmung sorgte.

Unsere Kommunionkinder waren:

Simon Baumann, Florian Haas, Maxi Hagenrainer, Romy Huber, Rosalie Mitter-
müller, Katharina Neudecker, Laura Riedl, Julian Weigl, Maxi Zacherl, Malena 
Zehetmaier, Dominik Zistl.

Die Erstkommunionmütter
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Dein Pedelec 
handgemacht in Baiern.

DIE TRAUMRAD-SCHMIEDE.

Raphaelweg 1, 85625 Baiern
Telefon: (0 80 93) 9 05 82 80

www.electrolyte.bike

Electrolyte ist die Manufaktur für schöne und indi-
viduelle Fahrräder, insbesondere Elektrofahrräder. 
Wir sind bekannt für unsere innovativen Lösungen 
– handgemacht in Baiern. 

Unsere Pedelecs bestechen durch Leichtigkeit,  
Design, Wartungsarmut und Zuverlässigkeit.

Jetzt aufsteigen!
Pedelecs ab 2.900,– €

Kuratie Jakobsbaiern
Erstkommunion in unserer Kuratie

Zehn Kinder haben sich heuer gemeinsam mit drei Kommunionmüttern 
(Renate Baumann, Monika Greithanner, Christine Riedl) auf ihre Erste Heilige 
Kommunion vorbereitet, die am 10.5.2020 stattfinden sollte. Doch dann kam 
leider alles anders und lange Zeit war nicht klar, wann es endlich soweit sein 
wird. Im Juli ging dann zur Freude der Kinder alles ganz schnell und es war 
klar, in vier Wochen am 25.7.2020 wird der heiß ersehnte Tag stattfinden. 
Pfarrer Schöpf feierte gemeinsam mit den Kindern den Gottesdienst und die 
Musikgruppe „Klangquartett“ aus Thal und Großhöhenrain umrahmte alles 
sehr feierlich. Jedes Kind durfte zwei Bänke voller Gäste einladen und alle 
Corona-Regeln wurden dank der zahlreichen Helfer vorbildlich eingehalten. 
Am Abend feierte Diakon Auer noch eine Dankandacht gemeinsam mit den 
Familien. Danke Allen, die geholfen haben, dass dieser Tag unvergesslich bleibt.

Die Kommunionkinder blinzelten dem sonnigen Tag entgegen! 

Unsere Kommunionkinder waren: Agnes Baumann, Marlene Greithanner, 
Maria Hagenrainer, Leni Kainz, Marina Kainz, Marinus Pfliegl, Johanna Riedl, 
Maxi Schinnagl, Anna Voglrieder, Rosa Wolf.                                   

Regina Kainz
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S C H R E I N E R E I
FRANZ XAVER R IEDL

massiver Innenausbau  |  Beratung · Planung · Fertigung

Alpenstraße 28
85625 Jakobsbaiern

Tel.: 0 80 93 / 90 47 09
Fax: 0 80 93 / 90 47 05

info@schreiner-riedl.de
www.schreiner-riedl.de

Chor undique
Corona-Pause  –  sinnvoll genutzt

Nachdem bis September jetzt fast all unsere Hochzeiten, 
Taufen, Kommunionfeiern und Gottesdienste abgesagt 
oder verschoben wurden,  … nachdem das Singen geradezu als hochan-
steckend verpönt war, … nachdem passende Räumlichkeiten nicht immer zur 
Verfügung standen…,  haben wir kurzerhand die Sommerpause etwas verlän-
gert und die Zeit anderweitig und trotzdem sinnvoll genutzt. 

Allerdings, wenn wir geprobt haben, egal ob nach einem Wolkenbruch trotz-
dem im Freien oder wieder bei Regen in der Tenne, hat das Singen echt Spaß 
gemacht. Auch wenn es nach der langen Zeit richtig anstrengend war – gut 
getan hat es auf jeden Fall. 

In der musiklosen Phase waren wir nicht ganz untätig und haben Bilder, 
Video- und Audiomaterial gesammelt, um uns eine neue Internetpräsenz 
erstellen zu lassen. Ab Ende Oktober ist die Seite www.chor-undique.de in 
neuem Erscheinungsbild online.

Wir freuen uns auf Euren virtuellen Besuch –  mehr noch auf echten Besuch 
der Gottesdienste, die wir hoffentlich bald wieder mitgestalten dürfen. Nach 
jetzigem Stand ist es uns erlaubt, den Aussendungsgottesdient der Gemeinde-
referenten, mit Erzbischof Kardinal Reinhard Marx, am 17.10.2020, 10.00 Uhr 
in Holzkirchen, mit kleinerer Besetzung zu singen.

Alex Nadler

Chorprobe „Coronakonform mit Abstand und im Freien“
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Kinder- und Jugendverein Baiern
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

Die diesjährige Jahreshauptversammlung musste von März auf den 26.9.20 ver-
schoben werden. Bis dahin war es Corona bedingt ein sehr ruhiges Jahr. Unser 
Ferienprogramm musste in der üblichen Form diesen Sommer leider ausfallen. 
Als kleinen Ersatz gestalteten wir ein Ideenheft: die darin enthaltenen Vorschläge 
zum Kochen, Basteln und für kleine Ausflüge in der Umgebung konnte so jede 
Familie für sich selbst machen. Umso mehr freuen wir uns, dass die von uns 
geplanten Spielgeräte nun endlich gekauft werden konnten. Der Kinder- und 
Jugendverein finanzierte eine Wackelschlange und ein Karussell, das am Sport-
platz in Antholing aufgestellt wurde. Dankenswerterweise wird der Spielplatz 
von der Gemeinde noch um eine Schaukel erweitert. 

Mehrere Ämter wurden neu besetzt. Mit großem Dank für ihr Engagement 
über viele Jahre hinweg, verabschiedeten wir aus der Vorstandschaft: Irene 
Schinnagl, Renate Hagenrainer, Tanja Maugg, Elli Kohlbeck, Sylvana Winkler. 
Besonders bedanken wir uns bei der „alten“ 1. Vorsitzenden Evi Maier, die 
uns als Kassier erhalten bleibt. Die Neuwahlen ergaben folgende Vorstand-
schaft für 2020/22: 
1. Vorsitzende  Natalie Greithanner 1. Beisitz  Sonja Pendini 
2. Vorsitzende  Veronika Stadler 2. Beisitz  Christine Paul 
3. Vorsitzende  Susi Buhr 3. Beisitz Michaela Zellermayr 
1. Kassier  Evi Maier 4. Beisitz  Agnes Huber 
2. Kassier  Andrea Pfliegl 1. Kassenprüfer  Conny Seifert 
1. Schriftführer  Anette Huber 2. Kassenprüfer  Barbara Baumann 
2. Schriftführer  Monika Maier 
Wir danken Bürgermeister Martin Riedl für die Durchführung der Wahl.

Die neue Vorstandschaft

Hintere Reihe v.li.: Christine Paul, Barbara Baumann, Sonja Pendini, Michaela Zellermayr, Anette Huber 
Mittlere Reihe v.li.: Andrea Pfliegl, Veronika Stadler, Evi Maier, Susi Buhr, Agnes Huber, Conny Seifert 
Vorne: Natalie Greithanner

Aufgrund der momentanen Situation müssen die jährlichen Termine wie  
Kirtanudelverkauf und Adventsbasteln leider ausfallen. Wir hoffen sehr, dass 
wir im nächsten Jahr mit unseren Aktionen wieder für Euch da sein können.

Anette Huber 
Schriftführerin
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G.T.E.V. Bairer Winkler e.V.

 
Kinderbuch Vorstellung der Trachtler

Im Juli dieses Jahres war der Irchergarten vor dem Vereinsheim Mittelpunkt 
einer Buchvorstellung des Inngau Trachtenverbandes. Die Gau-Jugendleiter- 
innen Barbara Sigl und Maria Voglsinger präsentierten das erste Büchlein, 
gedacht für die Kinder im Kindergartenalter. Gesponsert von der Kreisspar-
kasse Ebersberg soll das Büchlein Kindern einen Zugang schaffen, die noch 
keinen Einblick in das Trachtlerleben und ins bayerische Brauchtum haben. 

Als Gäste konnten wir unter anderen Landrat Robert Niedergesäß, 1. Lan-
desjugendvertreter des Bayerischen Trachtenverbandes Armin Schmid, die 
Gauvorstände Georg Schinagl und Pangraz Perfler sowie unseren Bürger-
meister Martin Riedl begrüßen. Jeder Verein des Inngautrachtenverbandes 
bekommt 400 Stück und kann sie in den nächsten Jahren an die Kinder 
kostenlos verteilen.

Unser Bild: Jugendleiterinnen Babara Sigl und Maria Voglsinger mit den 
ersten Be-
schenkten 
Johanna Riedl, 
Anna Voglrie-
der und Agnes 
Baumann, die 
an diesem 
Tag nach der 
Andacht ihrer 
Erstkommunion 
noch die  
Veranstaltung 
besuchten.

Sigl Rosi für die 
Trachtler

Bairer Musi
Spontane Serenade am alten Turm 

(siehe Foto Titelseite dieser Ausgabe)

In diesem Sommer wagten wir uns am Anfang der Ferien langsam wieder 
an unsere Instrumente. An Proben in geschlossenen Räumen war nicht 
ansatzweise zu denken, so verlegten wir unsere Aktivitäten ins Freie. 
Angefangen im Irchergarten, dann beim Baurn in Netterndorf, ein verspä-
tetes Ständchen zum 95. Geburtstag beim Lindra Kaspar, dann noch eine 
weithin hörbare Probe auf dem Stroblberg und, damit der Nachbarland-
kreis auch was davon hat, beim Zehetmoar in Jakobsbaiern. Diese "Proben" 
ließen uns soweit sicher an den Instrumenten werden, um kurzfristig am 
17. September für eine Serenade am alten Turm einzusagen. Mehr oder 
weniger inoffiziell per Mundpropaganda, Whatsapp und Facebook ange-
kündigt, hatten wir einen durchaus sehr guten Besuch. An dieser Stelle 
auch ein herzliches Vergelts Gott für die Zuwendungen, die am Ende in 
den Körben gelandet sind.

Auch wenn nicht sicher ist, wie das restliche Jahr ablaufen wird, wollen 
wir auf alle Fälle in der nördlichen Gemeindehälfte zum Neujahranblasen 
aufschlagen. Ob und unter welchen Bedingungen dies geschehen kann, 
werden wir in der Tagespresse veröffentlichen.
         Lenz Neuner 
         Schriftführer
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Biobäckerei - Konditorei
Café - Restaurant

Piusheim bei Glonn | 85625 Baiern
Raphaelweg 14 | Telefon 08093-902561 

Glonntaler backKULTUR: 
Unsere kulinarischen 
Events in der 
Vorweihnachtszeit

• Kirta – Kirchweih
• Burger-Abend  
• Immer freitags in der Adventszeit:

Heißgetränke an der Feuerschale
• Latino-Abend 
• Piusheim glänzt … 

Glonntaler Weihnacht
Alle Infos und Termine sowie unsere 
Herbst- & Winter-Öffnungszeiten
finden Sie auf unserer Homepage:
www.glonntaler-backkultur.de
Reservierung: 08093 902561
info@glonntaler-backkultur.de

20201007_Gmoabladl_115x90mm.indd   1 08.10.20   12:08

Kath. Landvolkbewegung (KLB)
 
Prall gefüllt war am Anfang dieses Jahres unser KLB-Terminkalender mit ge-
planten Aktionen: 

•	 im	März	Mode-Stil-Beratung	beim	Summerer	Hofcafe 
•	 im	Mai	Maiandacht	der	KLB 
•	 im	Juni	Wanderung	zur	Wallfahrtskapelle	Nüchternbrunn	am	Taubenberg 
•	 im	Juli	KLB-Familienwanderung	mit	Besichtigung	des	Markus-Wasmeier-Freilichtmuseums 
•	 im	September	Jahreshauptversammlung	mit	einem	Vortrag	zum	Thema	 
 „Plastikfrei leben – Schöpfung bewahren“ 
•	 im	Oktober	Bericht	von	der	Ecuador-Reise	von	Cilla	Wiltsch	und	Anni	Schäfer

Aber leider hat uns ein Virus zum Stillstand bewogen. Wir werden versuchen, 
diese Themen im nächsten Jahr wieder anzubieten.  

Nichts desto trotz laufen andere Aktionen weiter, so z.B. unsere Schulranzen-Aktion: 

Aktion „Ranzen gegen Armut“ der Kath. Landvolkbewegung Aßling und Baiern

Wo Armut herrscht, da geben die Menschen ihr Geld zuerst für Nahrungsmittel 
aus. Wenn dann noch etwas übrig ist, kaufen sie Kleidung oder Medizin. Für 
die Schulausstattung der Kinder bleibt kein Geld übrig. So wachsen Kinder als 
Analphabeten auf und haben wenig Hoffnung, dass sich ihr Leben ändern wird. 
Mach mit! Nimm einen gebrauchten, einwandfreien Schulranzen, fülle ihn mit 
dem Notwendigsten (Stifte, Schreib- und Rechenhefte, Schreibblöcke, Radier-
gummi, Spitzer, Lineal usw.) und fördere so die Bildungschancen eines Kindes! 
Wenn Du wissen willst, wo Dein Schulranzen gelandet ist, kannst Du eine Karte 
mit Deiner Anschrift dazulegen. Dann hat das Kind die Möglichkeit sich bei Dir 
zu bedanken. Die Schulranzen werden 
über die Organisation Global Aid Network 
(GAiN) an Kinder z. B. in Armenien, Indien, 
Lettland oder in der Ukraine weitergelei-
tet. Nicht nur zur Einschulung oder beim 
Schulwechsel: Die Schulranzen-Aktion ist 
ein langfristiges Projekt. Regelmäßig wer-
den die Ranzen mit Hilfstransporten in die 
Projektländer von GAiN versendet.

Ansprechpartner für die KLB-Aktion:  
Maria Galleneder, Tel. 08093-4385 
Abgabe der Schulranzen bei Maria Galleneder, Bergstr. 33, Antholing
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Begleitung auf dem letzten Lebensweg - KLB bietet Letzte-Hilfe Kurs an

Sterbebegleitung ist keine Expertenwissenschaft! 
Sondern ist praktizierte Mitmenschlichkeit, die auch in der Familie und der 
Nachbarschaft möglich und nötig ist. Wir möchten Grundwissen an die Hand 
geben und ermutigen, sich Schwerkranken und Sterbenden zuzuwenden. 
Denn Zuwendung ist das, was wir alle am Ende des Lebens am meisten brau-
chen. Erste Hilfe und letzte Hilfe gemeinsam ist eine humane Haltung und die 
Bereitschaft anderen Menschen in Not beizustehen. 

Früher selbstverständliches Wissen zur Sterbebe-
gleitung ist mit der Industrialisierung schleichend 
verloren gegangen und damit auch das Zutrauen,  
als Mensch und als Gesellschaft Sterbenden 
beistehen zu können. Das Sterben ist immer mehr 
in die Hände von Fachkräften und Institutionen 
übergegangen. Früher haben Kinder automatisch das Leben und das Sterben 
in den Familien erlebt. Heute sehen wir Menschen, mitten im Leben stehend, 
beruflich und privat Probleme meistern, aber in solchen Situationen mit Ängsten 
konfrontiert, die zu einer überraschenden Hilflosigkeit am Kranken-, bzw. 
Sterbebett führen. Es ist eine der schwierigsten Erlebnisse im Leben, umso 
besser muss es mit eingebunden sein. 
Der Kurs wird in vier Teilen zu je 45 Minuten vermittelt: 
Teil 1: Sterben ist ein Teil des Lebens 
Teil 2: Vorsorgen und entscheiden (Vorsorgevollmacht / Patientenverfügung)
Teil 3: Leiden lindern (Palliative Versorgung) 
Teil 4: Abschied nehmen

Termin:  Samstag, 21. Nov. 2020 von 9.00 Uhr bis ca. 14.30 Uhr   
 mit Gelegenheit zum Mittagessen.  
Ort:  Wirt in Netterndorf  
Teilnehmerzahl:  mindestens 8 Personen, maximal 20 Personen  
Unkostenbeitrag: pro Person 5 Euro,  KLB-Mitglieder frei,  Zahlung vor Ort 
Anmeldung:  bei Maria Galleneder, Tel. 08093-4385 bis 15. Nov. 2020 
Kursleiterinnen: Annemarie Schmid, Zertifizierte Trauerbegleiterin, Hospiz- 
 begleiterin und Andrea Gerstner, Palliativ Care Kranken-  
 schwester, Zertifizierte Trauerbegleiterin  
Weitere Informationen unter: www.wegbegleitung-muenchen.com  
Bitte zu diesem Zeitpunkt aktuelle Hygienevorgaben beachten und einhalten 
(Mundschutz mitnehmen). Die Kosten des Kurses (20 Euro je Person) werden 
von der Kreis-KLB und vom KLB-Bildungswerk e.V. bezuschusst. 

Adventsandacht der KLB  
Sonntag,  29. November um 19.00 Uhr

Jedes Jahr besuchen wir eine der vielen Kapellen  
in unserer Umgebung zum Adventstüren öffnen. 
Da die „staade Zeit“ bisweilen überhäuft wird 
mit vielen Feiern und Aktionen, wollen wir uns 
bewusst auf den Advent – auf das Warten der 
Ankunft Jesu Christi – einstimmen mit Gebeten 
und Liedern. Diesmal feiern wir in Feuerreit an der 
Kapelle bei Georg Schweiger (unter Einhaltung der 
Hygienevorgaben). 

Derzeit zeigt die Pandemie des Corona-Virus 
unsere Grenzen auf, aber sie zeigt uns auch, was 
wirklich wichtig für unsere Gesellschaft ist: Familien- und Gemeinsinn wert-
schätzen – und dafür steht die Landvolkbewegung. 

Johanna Mühlfeld

Summererhof

... Gutes aus der
 Heimat Regionales Frühstück

im Cafe mit Terrasse

Öffnungszeiten:
Dienstag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Samstag: 07.30 - 12.00 Uhr
 und nach Vereinbarung!

Familie Voglrieder
85625 Netterndorf / Baiern
Tel.: 0 80 93 / 90 42 01 
www.summererhof.de

H o f l a d e n  ·  C a f é  ·  K ä s e r e i
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Gut�beraten�ist�besser�geurlaubt!

Touristik�&�Reiseplanung
Sybille�Ellmann

Grottenweg�1
85625�Glonn
Tel:�08093�/�3269
info@reiseplanung-ellmann.de
www.reiseplanung-ellmann.de

www.facebook.com/reiseplanung.ellmann

Ihre�persönliche Traumreise�finden�Sie�bei

- Anstreichen
- Lackiererei
- Tapezieren
- Schmucktechniken
- Raumgestaltung

- Fassadenrenovierung
- Wärmedämmung
- Gerüstbau
- Asbestsanierung
  nach TRGS 519

präqualifiziert nach VOB

Lärchenstr. 12 - 85625 Berganger
Telefon 08093 / 32 10 oder 56 67

Mobil 0171 / 240 55 85
E-Mail: AmetsbichlerGmbH@t-online.de

Innungsfachbetrieb

Frauengemeinschaft Baiern
Leider konnten wir als Frauengemeinschaft ned vui macha  
doch hoffentlich hat jede Oanzelne von uns ghabt recht vui zum Lacha. 
In kloane Gruppen treff ma uns zur rechten Zeit 
zum Gedankenaustausch – da werd ma gscheid.

Mia Frauen san ja immer fleißig am werkeln und laffa, 
gehn halt jetzt mit Mund-Nase-Schutz zum Eikaffa. 
In de letzten Monat ham mia Kinder unterrichtet dahoam 
mia hoffan, sie ham was glernt - de Großen und de Kloan.

De Sommerzeit war richtig schee 
Frau konnte ja fleißig in den Garten geh. 
Vui Leit warn in de Berg unterwegs – oft ganz hoch drobn 
ja Respekt – i muaß eich wirklich lobn.

Vergess´ ma trotz allem ned 
de Leit, denen es vielleicht ned so guad geht. 
Schreibts a Nachricht oder a Kartn 
vielleicht deans a auf an Anruf wartn.

Am 7. Oktober homa an Rosenkranz ´bet mitnand. 
Da hama guade Gedanken zum Himmel gschickt  
                                                         und übers Land. 
Es war a schene und besinnliche Stund - 
passts auf Eich auf und bleibts gsund.                                          Sieglinde Widmann 
                                                                                  Schriftführerin
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Nikolausdienst der Kolpingsfamilie Glonn
Auch in diesem Jahr ist der Nikolaus der Kolpingsfamilie mit seinem Krampus 
am 5. und 6.12. unterwegs, um Kinder und Familien zu besuchen und aus 
dem goldenen Buch zu berichten. Der Erlös dieser Aktion wird wie jedes Jahr 
für Kinder gespendet. Wer einen Besuch vom Nikolaus möchte, soll sich bitte 
rechtzeitig bei Christine Riedl anmelden, Tel. 0 80 93 / 90 61 89 – Anmelde-
beginn ist der 11. November! (Aufgrund der dann geltenden „Corona- 
Bestimmungen“ kann es kurzfristig zu Änderungen kommen).

Christine & Stefan Riedl

h a n n o  g r ö ß l
s t e i n m e t z -   u n d   s t e i n b i l d h a u e r m e i s t e r

g rabmal   b runnen  gar tenob jek te
inschr i f ten   reparatu ren

l i n d a c h        3
8 5 6 2 5  b a i e r n

f o n  0 8 0 9 3 . 9 0 3 1 3 5
f a x  0 8 0 9 3 . 9 0 3 1 3 5

i n f o @ s t e i n w e r k g r o e s s l . d e
w w w . s t e i n w e r k g r o e s s l . d e

stein
werkgarten & grabmal
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Ausgabe:

18. Dezember 2020

Die Gemeinde gratuliert!
 
Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!
 
 
Oktober:

80.  Maria Weichinger, Berganger  
80.  Andreas Widmann, Netterndorf 
80.  Helga Gatter, Berganger 
80.  Jürgen Maxeiner, Berganger 
85.  Anna Hergl, Gailling 
 
November:

70.  Georg Englhart, Gailling 
80.  Walter Möseneder, Antholing 
90.  Konrad Huber, Antholing
 
Dezember:

70.  Magdalena Paul, Weidach

 

Wir gratulieren herzlich zu den Goldenen Hochzeiten!
 
Ursula & Andreas Häring, Antholing 
Lydia & Alois Huber, Berganger 
Anneliese & Josef Zehetmaier, Witting 
Anna & Hermann Schmid, Berganger
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RAIFFEISEN-VOLKSBANK EBERSBERG EG

Bahnhofstr. 6, 85625 Glonn 

Tel. 08093 9037-0     Fax 08093 9037-20

post_ware@rv-ebe.de

      

  
www.raiffeisen-ebersberg.de

Raiffeisen Ware Glonn
Öffnungszeiten:   
Mo.- Fr.:    07.00 - 17.00 Uhr  
Sa.:  08.00 - 12.00 Uhr

Wir heizen Ihnen wieder ein!

• Angebote gültig vom 2. bis 28. November 2020!

Holzpellets
gesackt, 15 kg

Bündelbriketts
ohne Verpackung, 10 kg 

Holzbriketts
rund, mit Loch, 10 kg 

Hartholz-Briketts
eckig, 10 kg 

bei Palettenabnahme, kg= 0,20€ 

2,19 € je Paket 
bei Einzelabnahme, kg=0,22 €

1,99 € je Paket

bei Palettenabnahme, kg= 0,28€ 

2,99 € je Paket 
bei Einzelabnahme, kg=0,30 €

2,79 € je Paket

bei Palettenabnahme, kg= 0,23€ 

2,49 € je Paket 
bei Einzelabnahme, kg=0,25 €

2,29 € je Paket

bei Palettenabnahme, kg= 0,29€ 

4,49 € je Sack 
bei Einzelabnahme, kg=0,30 €

4,29 € je Sack


